
172 Kristallographisch—optiscne Untersuchungen.

     

 

     
Fig 477. Nörrenbergsches Konoskop. IC Tubus, Fig. 478. Grothsches Konoskop.
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vergenten polarisierten Lichte ausgeschlossen: stete Dunkelheit bei

voller Tischdrehung und beliebiger Stellung im Drehapparat.

II. Optisch anisotrope Kristalle.

]. Optisch einachsige Kristalle: trigonale, tetragonale, hexagonale

Kristalle.

&) Besonders charakteristisch sind hier Platten parallel zur

Endiläche (senkrecht zur optischen Achse).

Die optische Achse (Achse 6) ist Richtung einfacher Brechung‘.

Man kann deshalb die in allen Richtungen isotropen amorphen und

isometrischen Körper nicht von optisch einachsigen Kristallen, wenn

letstere nur parallel der optischen Achse vom Lichte durchsetzt werden,


